
FRAUENSTEIN AKTUELL 5ENERGIE

Seit September 2010 lie-
fert das neue Biomasseheiz-
werk der Waldkraft GmbH
umweltschonende und preis-
stabile Energie in Kraig. 

Die Betreiber, Architekt
Dipl. Ing. Dieter Gräfischer
und Franz Wrodnigg, haben
in kürzester Zeit eine für Ge-
nerationen nachhaltige Idee
gemeinsam umgesetzt. Holz-
experte und ehemaliger Be-
treiber der Rindenheizanlage
in Kraig, Franz Wrodnigg ,
"Bereits  bestehende,  noch
intakte Fernwärmekompo-
nenten, wie Teile der Fern-
wärmeleitung nutzen wir
auch in Zukunft, veralterte
Anlagenteile wurden ent-
sorgt bzw. erneuert". Insge-
samt wurden rund � 500.000
in das neue Biomasse-Kessel-
haus, derzeit bestehend aus
einer 600kW-Anlage inve-
stiert. 

Auf Wunsch der Ge-
meinde wurde die neue Heiz-
zentrale etwas außerhalb, auf
einem Gewerbeareal errich-
tet. Planer, Dipl. Ing. Gräfi-
scher "Die Lage des Objektes
am nordwestlichen  Rand des
ehemaligen Gewerbegebie-
tes bietet eine Ortsbild scho-
nende Positionierung an, und
kann die zukünftige Erweite-
rung des Wohngebiets versor-
gen, ohne das Ortsbild nega-
tiv zu beeinflussen. Ein
schlichter, kubischer Baukör-
per übernimmt unaufdring-
lich die Funktion der Baumaß-
nahme."

Das Motto bei Bau und
Projektierung war laut Archi-

tekt eine
möglichst
e infache
B r e n n -
stofflogi-
stik, ge-
r i n g e
E m i s s i o -
nen des
angelieferten, regionalen
Waldhackgutes und Reserven
für weitere Netzausbaustufen
zu gewährleisten.

Komplimente gibt es
auch für die Gemeinde
Frauenstein ", denn nur durch
unkomplizierte und kompe-
tente Kooperation mit Bür-
germeister, Bauamt und der
Amtsleitung war eine so ra-
sche Projektrealisierung und
Inbetriebnahme des Heiz-
werkes im Herbst möglich",
so Gräfischer. 

Das Projekt wurde nach
den neuesten Richtlinien der
Förderstellen (Land Kärnten
und KPC) errichtet und wird
noch über ein Jahr durch ei-
nen Qualitätsmanager beglei-
tet und überprüft.

Neu ist aber nicht nur
der Standort, die Technik und
die Fernüberwachung des
Heizwerkes, sondern auch der
Netzausbau in den westlichen
Teil Kraig. Die neu errichtete
Leitung schließt die Wohnan-
lagen der ESG mit Ende des
Jahres an. "Ein wichtiger Ent-
schluss, denn so bleiben  Heiz-
kosten für Mieter/-innen in
Zukunft im Gegensatz zu
Elektroheizformen leistbar",
meint Gräfischer. Gerade in
ländlichen Gemeinden wie

Kraig bleibt das Wohnen mit
niedrigen Betriebskosten at-
traktiv.

Aktuelle versorgt die
neue Heizzentrale den Kin-
dergarten, die Volksschule,
das Gemeindeamt, Gewerbe-
und Privatkunden/-innen.

Die laufenden Grabungs-
arbeiten gehen dem Ende zu,
doch für alle Kraiger/innen im
Anschlussgebiet geht es jetzt
erst so richtig los, denn sie ha-
ben ab sofort jederzeit die
Möglichkeit sich von Öl, Gas

oder Elektro zu trennen und
sich für saubere Bioenergie
aus dem eigenen Ort zu ent-
scheiden. 

Wrodnigg und Gräfi-
scher unisono "Wir freuen
uns über die tolle Unterstüt-
zung aller Fachleute, Firmen
und sämtlicher Partner, be-
danken uns für die Verständ-
nis in der Anlaufphase und
wünschen allen Kraiger Bür-
gern/innen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr".

WALDKRAFT GMBH

Kraig wird mit Bioenergie versorgt

Die neue Heizentrale der Firma Waldkraft GmbH am Areal
des Sägewerks Wrodnigg in Kraig.

Familie Müller und Team wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011 !!


